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Eine Vertreterin derselben Kunstrichtung war Verena Loewensberg.
Setze die einzelnen Elemente des Werks von Loewensberg zu einem Bild 
zusammen

Weiterführende Aufgaben

Ordnung und Chaos: Zeigt mit der 
Gruppe eure eigene, bewegte Version 
des Werkes! In welche Richtung 
kullern die Kugeln und in welchem 
Tempo bewegen sie sich? Stossen sie 
sich gegenseitig oder weichen sie 
sich aus? Experimentiert mit verschie-
denen Varianten! 

Das Bild

Cercles et Barres, 1934, bedeutet frei 
übersetzt Kreise und Sperren. Das Bild 
spielt mit geometrischen Formen und 
Grundfarben. Eine Spannung entsteht.

Die Malerin

Sophie Taeuber-Arp (1889–1943) war 
eine Schweizer Malerin, Bildhauerin, 
Textil-Gestalterin und Innenarchitektin. 
Sie gilt als Vertreterin der konkreten 
Kunst und war eine begeisterte Tänzerin. 
Das Gefühl für rhythmische Komposi-
tionen und dynamische Bewegungen 
hat sie auch in ihren Bildern umgesetzt. 
Übrigens: das Porträt von Sophie 
Taeuber-Arp ziert die 50-Franken-Note!

Ein Kunstwerk setzt sich in Bewegung

Die farbigen Kugeln kullern über dünne Linien, 
wippen auf ihnen hin und her und drehen 
sich um die eigene Achse. Was passiert, wenn 
eine Kugel aus dem Rahmen rollt? 

Rhythmus im Bild 


